
Seite: 1/8

Gemeinde Aumühle
Der Ausschussvorsitzende

PROTOKOLL

6. Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde Aumühle

Sitzungstermin: Donnerstag, 01.12.2016, 20:00 Uhr
Ort, Raum: Rathaus Aumühle, Bismarckallee 21, 21521 Aumühle

 Anwesend:

 Vorsitz

Ausschussvorsitz  Dr. Andrea Nigbur Vertret. f. 
Herrn Wolf-
gang Schätt-
gen

 Mitglieder

Ausschussmitglied   Reno Bastian  

Ausschussmitglied   Rolf Czerwinski  

Ausschussmitglied   Niels Garmsen  

Ausschussmitglied   Volker Johannsen  

Ausschussmitglied  Dr. Angelika Müller  

 stellv. Mitglieder

stellv. Ausschussmitglied   Dieter Giese  

 Gäste

      Herr Wenzel Holsteiner 
Wasser GmbH

 Protokollführung

Protokollführung   Bianca Briesenick  

 Abwesend:

 Vorsitz

Ausschussvorsitz   Wolfgang Schättgen fehlt entschul.
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Tagesordnung:

Öffentlich:

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

 2. Einwohnerfragestunde
 

 3. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung
 

 4. Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu behandelnde Tagesordnungs-
punkte (Verfahrensbeschluss § 35 Gemeindeordnung)
 

 5. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sitzung vom 27.10.2016
 

 6. Verpflichtung stellv. bürgerlicher Ausschussmitglieder
 

 7. Offene Punkte aus vorherigen Protokollen
 

 8. Bericht des Ausschussvorsitzenden
 

 9. Bericht HOWA = Wasserqualität Herr Wenzel
 

 10. Bericht über Umbau Bauhofgebäude
 

 11. Erlass einer Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Aumühle für die Kamerad-
schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Aumühle
 

 12. Erneuerung Stellplätze für Fuhrpark und Bau eines Salzsilos
hier: Beschluss
 

 13. Anschaffung eines Wegehobels für den Bauhof
 

 14. Bericht über Nachpflanzung Kuhkoppel
 

 15. Anpflanzung Alleebäume Rathausgarten
Hier: Beschluss
 

 16. Bericht über Status Wegeausbau
 

 17. Bericht über Status Ausbau Weidenstieg
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 18. Bau von Parkplätzen am Schwarzen Weg 
hier: Beschluss
 

 19. Anfragen und Mitteilungen
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Öffentlich:

Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit  

   

Ausschussvorsitzende Dr. Nigbur  eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung des Umweltaus-
schusses.

Er stellt fest, dass

1. die Mitglieder durch schriftliche Einladung vom 21.11.2016 ordnungsgemäß 
eingeladen worden sind,

2. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung öffentlich durch Aushang bekannt 
gemacht worden sind,

3. der Ausschuss beschlussfähig ist, da mehr als die Hälfte der gesetzlichen 
                Anzahl der Mitglieder anwesend ist.

Zu TOP 2 Einwohnerfragestunde     
Es werden keine Fragen gestellt.

Zu TOP 3 Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung     
TOP 20 wird gestrichen, da es keine Beratung gab. Somit entfällt auch der Tagesord-
nungspunkt 21 und 22, da es keine Punkte gibt, die im nichtöffentlichen Teil behandelt 
werden müssen.

Zu TOP 4 Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu 
behandelnde Tagesordnungspunkte (Verfahrensbe-
schluss § 35 Gemeindeordnung)  

   

Es gibt keine Tagesordnungspunkte, die nichtöffentlich behandelt werden müssen.

Zu TOP 5 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sit-
zung vom 27.10.2016  

   

Beschluss:
Es werden keine Änderungen/Ergänzungen der Niederschrift beantragt. Sie ist damit ge-
nehmigt.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 6
Ja-Stimme(n): 6
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Zu TOP 6 Verpflichtung stellv. bürgerlicher Ausschussmit-
glieder  

   

Es werden keine stellv. bürgerlichen Ausschussmitglieder verpflichtet.

Zu TOP 7 Offene Punkte aus vorherigen Protokollen     
Es gibt keine Punkte aus vorherigen Protokollen.
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Zu TOP 8 Bericht des Ausschussvorsitzenden     
Bericht von Herrn Kropp:
- Laubbeseitigung
- Winterdienst
- Parkverbot

(Der Brief wird auch im nächsten „Sachsenwalder“ veröffentlicht) 

Zu TOP 9 Bericht HOWA = Wasserqualität Herr Wenzel     
Herr Wenzel bedankt sich, daß er persönlich dem Umweltausschuss die Ergebnisse der 
neuen Untersuchungen erläutern darf und entschuldigt sich, daß seit Veröffentlichung des 
Artikels Stiftung Warentest über Medikamentenrückstände im Aumühler Trinkwasser be-
reits so viel Zeit verstrichen ist.

Die Wasserproben der Stiftung Warentest werden mit anderen Methoden gemessen als 
die der HOWA.
Deshalb wurden die Ergebnisse der Stiftung Warentest zu Beginn unterschätzt bis der 
Druck und die Angst der Bürger größer wurde.

Im November wurden erneut 5 Proben in verschieden Gebieten Aumühles entnommen 
und untersucht, diesmal mit der verfeinerten Methode.
Das Ergebnis ist eine hervorragende Wasserqualität und es gibt keine Rückstände von 
Medikamenten.

Zu TOP 10 Bericht über Umbau Bauhofgebäude     
1. Verkauf Notstromaggregat 3.500,- Euro, Mitte Dezember.

2. Erneuerung Dach
- vermutlich Bauantrag
- energetischer Ausbau

3. Ab 2017 Umgestaltung des Innenbereichs wie vorgestellt.

4. Ebenfalls ab 2017 Neu- und Umgestaltung des Außenbereiches (s. TOP 12)

Zu TOP 11 Erlass einer Satzung für Sondervermögen der Ge-
meinde Aumühle für die Kameradschaftspflege der 
Freiwilligen Feuerwehr Aumühle  

 12/115/2016  

Beschluss:
Der Umweltausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die dieser Vorlage beigefügte 
Satzung für Sondervermögen der Gemeinde Aumühle für die Kameradschaftspflege der 
Freiwilligen Feuerwehr Aumühle
.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 6
Ja-Stimme(n): 5
Nein-Stimme(n): 1
Enthaltung(en): 0

Zu TOP 12 Erneuerung Stellplätze für Fuhrpark und Bau eines    
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Salzsilos
hier: Beschluss  

Die Ausschussmitglieder haben ihren Unmut geäußert, daß die Vorlage zu diesem TOP 
nicht im System war. Trotzdem möchten die Mitglieder o.g. Planungen nicht behindern und 
beschließen wie folgt:
Beschluss:
Der Umweltausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschließen, dass die Maß-
nahmen auf dem Bauhof

-         Umbau der Büro/Lager-/Umkleide- und Sanitärräume
-         Fahrzeugunterstände mit Pflasterung
-         Streu-Satzsilo

mit Gesamtkosten von ca. 188.500,-- € durchgeführt werden. 
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 6
Ja-Stimme(n): 6
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Zu TOP 13 Anschaffung eines Wegehobels für den Bauhof     
Beschluss:
Der Umweltausschuss empfiehlt dem Finanzausschuss und der Gemeindevertretung, dem 
Erwerb eines Wegehobels (Vorführgerät) zuzustimmen.
Die Anschaffung beläuft sich pro Gemeinde auf 3.000,- Euro.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 6
Ja-Stimme(n): 6
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Zu TOP 14 Bericht über Nachpflanzung Kuhkoppel     
Im gültigen B-Plan ist festgeschrieben, daß die gefällten Bäume 1:2 ersetzt werden müs-
sen.
Dagegen spricht die Baumschutzsatzung, die u.a. besagt, daß Kiefern nicht ersetzt wer-
den müssen.
Die Verwaltung wird aufgefordert, eine Expertise (neutraler Sachverständiger/Jurist) einzu-
holen.

Zu TOP 15 Anpflanzung Alleebäume Rathausgarten
Hier: Beschluss  

   

Kein Beschluss, da der Betrag bereits im Haushaltsentwurf 2017 (gem. Grünflächen) be-
rücksichtigt wurde.

28 Neuzüchtungen von Rotahornbäumen werden im Rathausgarten in Containern ange-
pflanzt. Nach 4-5 Jahren im öffentlichen Bereich eingepflanzt als Ersatz für abgängige Al-
leebäume.

Zu TOP 16 Bericht über Status Wegeausbau     
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Herr Johannsen erläutert:
- Auftrag zur Instandsetzung der Gehwege wurde im November 2016 an die Firma 

Michelsen vergeben.

- Neupflasterungen der Zufahrten nur nach Wunsch der Anlieger.

- Beschädigte Überfahrten 

Kein Anschluß Oberflächenwasser an die Kanalisation

Zu TOP 17 Bericht über Status Ausbau Weidenstieg     
Errichtung weiterer Stellplätze am Ende des Weidenstiegs im Wendehammer und in der 
Mitte des Weidenstiegs „Kurvenbereich“.

Bei den Grundstücken handelt es sich um Erbpachtgrundstücke. Gesprächsbereitschaft 
signalisiert: Termin 12.12.16

Straßenentwässerung in Richtung Sachsenwaldstraße.
Zustimmung von Betroffenen signalisiert.
Leitungsrecht im Grundbuch eintragen. Die Leitung wird durchgespeist.

Zu TOP 18 Bau von Parkplätzen am Schwarzen Weg 
hier: Beschluss  

   

Erneute Beratung in der GV am 15.12.16
Beschluss vom 10.11.2016 soll aufgehoben werden.
Siehe Antrag der Fraktionen CDU, SPD und WB.

Zu TOP 19 Anfragen und Mitteilungen     
Erneut fragt Frau Müller nach der Baum- und Buschbereinigung der Börnsener Straße 
(Waldseite).
Kirche und Bauhof dürfen dort auf Nachfrage nicht schneiden?
Herr Giese wird das mit der Kirche klären.

Ausschussvorsitzender Dr. Andrea Nigbur schließt die Sitzung um 21:20 Uhr.

Dr. Andrea Nigbur Bianca Briesenick
Ausschussvorsitzender Protokollführer/in
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